
verbale/schriftliche 
Anfeindungen

Kommunales Monitoring
Hass, Hetze und Gewalt gegenüber 
Amtsträgerinnen und Amtsträgern  (KoMo) 
Auswertung der Frühjahrsbefragung 2024

der Befragten haben zwischen November 2023 
und April 2024 Anfeindungen erlebt. 

36%

Kontakt: kommunalmonitor@bka.bund.de

 (-2%*)
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2% tätliche 
Übergriffe

Hasspostings
 (-1%*)

 (+1%*)

*  (Prozentuale) Veränderung zur Herbstbefragung 2023 (Mai-Oktober´23):
(Abnahme) (Zunahme) (keine auffälligen Veränderungen)

11%  der Vorfälle wurden
zur Anzeige gebracht.

Dies geschah in Ostdeutschland signi-
fi kant häufi ger als in Westdeutschland.

 (+/-0%*)

   In 43% der Fälle waren mehr als eine 
tatverdächtige Person involviert.

   In 77% der Fälle handelte es sich um 
männliche Tatverdächtige.

   In 81% der Fälle wurde das Alter der 
tat verdächtigen Personen auf mind. 
40 Jahre geschätzt.

   In 93% der Fälle waren die Tat  verdäch-
tigen in der amtlich zu verantwortenden 
Kommune wohnhaft.

   Den Betroffenen waren die tatverdächtigen 
Personen des letzten Vorfalls in 78% der Fälle 
bekannt und in 22% der Fälle unbekannt. 

Im Durchschnitt wurden 
laut persönlichen Einschätzungen 

9 Vorfälle in diesem Zeitraum erlebt.

28%  
der Befragten möch-
ten bei den nächsten 
Kommunalwahlen nicht 
mehr erneut kandidieren. 

Gründe hierfür: Altersgründe, 
hohe Belastung, mangelnde 
Wertschätzung/Respekt, wenig 
Gestaltungsspielraum, feh-
lende Unterstützung/Konfl ikte, 
Anfeindungen im Amtsalltag, 
gesundheitliche sowie zeitliche 
Gründe. 

Dabei gaben Amtspersonen im 
Ehrenamt signifi kant häufi ger an, 
bei den nächsten Kommunalwahlen 
nicht mehr erneut 
kandidieren zu wollen. 18%  

der Befragten und/oder ihre Wahlkampf-
helfenden waren von Anfeindungen in 
Zusammenhang mit den Kommunal-
wahlen im Jahr 2024 betroffen.

27% dieser Vorfälle wurden zur Anzeige gebracht.

Größte Herausforderungen für Kommunen in den 
kommenden Jahren (in absteigender Reihenfolge):

(Flucht-) Migration

Stadt- und Wohnraumentwicklung 

Fachkräftemangel Infrastruktur

Fehlende Haushaltsmittel Energiewende


